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Ihr Wissen wächst.
LFI Tirol | tirol.lfi.at

ZERTIFIKATSLEHRGANG

Seminarbäuerin  
und Seminarbauer

Mit Unterstützung von Bund, Land und Europäischer Union

LFI-ZERTIFIKATSLEHRGÄNGE ...

… sind bundesweit abgestimmte Bildungsmaßnahmen 
zur Höherqualifikation in der Erwachsenenbildung.  
Sie schließen bei einer positiven Bewertung und Erfül-
lung von 80 % Anwesenheit mit der Erlangung eines 
Zertifikats ab. Voraussetzung ist ein Mindestalter von 
18 Jahren.

TERMINE

Die Termine für die aktuelle Bildungssaison finden Sie 
auf der LFI-Website tirol.lfi.at.

INFORMATION/ANMELDUNG

LFI-Kundenservice
Brixner Straße 1 | 6020 Innsbruck
 +43 5 92 92-1111
 lfi-kundenservice@lk-tirol.at

 tirol.lfi.at
 facebook.com/lfi.tirol
 instagram.com/lfi_tirol

Abscannen. 
Informieren. 
Anmelden. 

WEITERE INFORMATIONEN

•	Nähere Informationen zum Lehrgang finden Sie 
auf der LFI-Website tirol.lfi.at.

•	Eine Teilnahmevertretung durch andere Personen 
ist nicht möglich.

Ländliches
Fortbildungsinstitut
Tirol
Brixner Straße 1 | 6020 Innsbruck
 +43 5 92 92-1100
 lfi@lk-tirol.at
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© Markthalle Innsbruck

Der Zertifikatslehrgang „Seminarbäuerin/Seminarbau-
er“ eröffnet die Möglichkeit, Wissen und Leidenschaft 
für Landwirtschaft aktiv in die Gesellschaft zu tragen. 
Sie werden zur Botschafterin oder zum Botschafter für 
bäuerliche Produkte und nachhaltige Ernährung – und 
zeigen, wie wichtig regionale Lebensmittel für unsere 
Zukunft sind.

In dieser Ausbildung lernen Sie nicht nur Fachwissen, 
sondern vor allem, wie Sie Menschen begeistern, über-
zeugen und inspirieren. Sie werden geschult in Kommu-
nikation, Pädagogik und Organisation, um Workshops, 
Vorträge und Projekte professionell umzusetzen. Der 
Lehrgang ist bundesweit abgestimmt und garantiert 
höchste Qualitätsstandards – fachlich, didaktisch und 
organisatorisch.

ZIEL DES LEHRGANGS

•	Erwerb von umfassendem theoretischem Wissen und 
praktischen Fähigkeiten, um Schulprojekte, Kurse,  
Vorträge und Präsentationen selbstständig und  
professionell durchzuführen.

•	Erlernen rhetorischer Techniken und Argumentations-
strategien, um für Landwirtschaft und Lebensmittel-
produktion überzeugend einzutreten.

•	Stärkung des Selbstbewusstseins und Entwicklung 
eines sicheren Auftretens, um ein positives Image  
für die Landwirtschaft zu vermitteln.

NUTZEN FÜR DIE TEILNEHMENDEN

•	Erlangen von fachlichen und persönlichen Kompeten-
zen für den Beruf und die eigene Persönlichkeit.

•	Weg zur Expert:in und Botschafter:in für die  
Landwirtschaft.

•	Erwirtschaften eines zusätzlichen Einkommens und 
Stärkung des Images der Landwirtschaft.

•	Förderung des Bewusstseins für regionale Lebens-
mittel und Nachhaltigkeit in der Gesellschaft.

ZIELGRUPPE

Engagierte, aktive Bäuerinnen und Bauern, die Lust 
haben, Wissen zu teilen, Menschen zu begeistern und 
die Landwirtschaft in der Öffentlichkeit zu vertreten.

AUSBILDUNGSPLAN

•	Persönlichkeitsentwicklung: Stärkung des Selbst-
bewusstseins und der eigenen Wirkung.

•	Präsentations- und Vortragstechnik: Überzeugen  
vor Publikum.

•	Organisation und Planung: Von der Idee bis zur  
perfekten Veranstaltung.

•	Fachliche Ausbildung & Praxisübungen.
•	Pädagogik für Schuleinsätze: Kinder und Jugend-

liche mit innovativen Methoden begeistern.

AUSBILDUNGSDAUER

158 Unterrichtseinheiten

MÖGLICHE BETÄTIGUNGSFELDER

•	Leitung praxisorientierter Kurse für Konsument:innen 
und Landwirt:innen zur Verarbeitung und Veredelung 
bäuerlicher Produkte.

•	Durchführung von Vorträgen und Workshops in  
Schulen als auch für Erwachsene zu Themen wie  
Ernährung, Lebensmittelqualität und Nachhaltigkeit. 

•	Präsentation von heimischen Lebensmitteln auf  
Messen, Märkten und Veranstaltungen und  
Darstellung der Vielfalt der Produkte. 

•	Begeisterung von Kindern und Jugendlichen für  
regionale Lebensmittel, nachhaltige Landwirtschaft 
und den verantwortungsvollen Umgang mit Ressour-
cen bei der Durchführung von Schuleinsätzen.

ZERTIFIKATSLEHRGANG

Seminarbäuerin  
und Seminarbauer

WEITERE INFORMATIONEN

•	Die Ausbildung erfolgt in Modulen und setzt auf  
aktive Lernmethoden wie Workshops, Gruppen-
arbeiten, Projektaufgaben und Exkursionen.

•	Eigene Erfahrungen werden eingebracht und ein 
individuelles Kurzkonzept wird entwickelt.

•	Feedback und Austausch mit anderen  
Teilnehmenden.

•	Selbstständiger Einsatz mit allen Kompetenzen als 
Seminarbäuerin/Seminarbauer nach der Ausbildung.
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